
A. Steuerberaterhaftung 
 

I. Verhältnis Geschädigter zum  
Versicherungsnehmer 

1. Übersicht möglicher Haftungstat-
bestände 
a. Vorvertragliche Schadenser-

satzansprüche 
b. Vertragliche Schadensersatzan-

sprüche 
c. Deliktsrechtliche Schadenser-

satzansprüche 

2. Mandatsverhältnis 
a. Rechtsnatur 
b. Abschluss 
c. Inhalt und Umfang 
d. Beendigung 

3. Pflichtverletzung 
a. Leistungspflichten 
b. Schutzpflichten, insbesondere 

Hinweispflichten 

4. Verschulden 
a. Vorsatz 
b. Fahrlässigkeit 

5. Kausalität 
a. Unterbrechung des Kausal- 

zusammenhangs 
b. Vermutung beratungsgerechten 

Verhaltens des Mandanten 

6. Schaden 
a. Ermittlung des Schadens 
b. Problemfälle 

7. Vorteilsanrechnung 

8. Mitverschulden des Geschädigten 

9. Verjährung 

10. Haftung für Mitarbeiter 

11. Mögliche Haftungsbeschränkungen 
a. Gesetzliche Regelungen 
b. Einzelvereinbarung 
c. Allgemeine Auftragsbedingun-

gen  
II. Verhältnis Versicherungsnehmer 

zum Versicherer 

1. Maßgebliche Normen 

2. Abgrenzung zu anderen Versiche-
rungen 

3. Abgrenzung Versicherung Partner 
oder Sozietät 

4. Deckungskonzepte Versicherer zu 
Partner oder Sozietät 

5. Gegenstand und Beginn des Versi-
cherungsschutzes 

6. Umfang des Versicherungsschutzes 

7. Ausschlüsse 

8. Versicherungsfall 

9. Versicherungsverhältnis 

10. Besonderheiten für StB/WP 

 
III. Verhältnis Geschädigter zum  

Versicherer 

1. Anspruchsgrundlage Direktan-
spruch 

2. Gewillkürter Direktanspruch 

3. Gepfändeter Direktanspruch 
 

B. Besonderheiten bei der  
WP-Haftung 

I. Allgemeines 

II. Haftung des Abschlussprüfers nach  
§ 323 HGB 

1. Anwendungsbereich 

2. Pflichten des Abschlussprüfers 

3. Haftungsvoraussetzungen 

4. Rechtsfolgen 

 
C. Ansprüche Dritter 

I. Auskunftsvertrag 

II. Vertrag mit Schutzwirkung zuguns-
ten Dritter 

III. Experten-Haftung 

IV. Deliktsrechtliche Ansprüche 

1. § 823 Abs. 1 BGB 

2. § 823 Abs. 2 BGB  

3. § 824 BGB 

4. § 826 BGB 


